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Jaera istri ( V e u i l l e )  (Janiridae, Isopoda) errreicht die Elbe

First record of Jaera istri ( V e u i l l e )  (Janiridae, Isopoda) in the River Elbe
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Mit der Fertigstellung des Main-Donau-Kanals wurde 1992 eine Verbindung zwi
schen den regionalfaunistisch unterschiedlichen Einzugsgebieten Rhein und Donau 
geschaffen. So erreichte Jaera istri, ein donautypisches Faunenelement, 1995 über 
den Main-Donau-Kanal den Main ( S c h l e u t e r  & S c h l e u t e r  1995) und den Rhein 
( S c h ö l l  & B a n n i n g  1996), den die Art innerhalb von nur 2 Jahren in z.T. erheb
licher Individuendichte vom südlichen Oberrhein bis zu den Niederlanden besiedelte.

1999 wurde Jaera istri auch in der Elbe festgestellt. Die Fundorte liegen in 
Magdeburg und Tangermünde, also oberhalb und unterhalb des Mittellandkanals 
(Elbe-km 326,2 und 361,0). Die Tiere besiedeln dort die Uferbereiche in geringer 
Abundanz. Im übrigen Verlauf der Elbe von Dresden bis Hamburg konnte die Art 
bisher nicht nachgewiesen werden. Anhand der raschen Ausbreitung muß eine 
Verschleppung der Tiere durch die Schiffahrt über den Mittellandkanal angenom
men werden ( R e i n h o l d  & T i t t i z e r  1997), zumal J. istri als strömungsliebende 
Art im Main-Donau-Kanal und im Mittellandkanal selbst nicht vorkommt. Es ist 
zu vermuten, daß J. istri, die in der Donau eine Individuendichte von über 40.000 
Ind./m2 (mittlere Dichte: etwa 1000 Ind./m2) erreicht, sich ähnlich wie der eben
falls über den Main-Donau-Kanal und Mittellandkanal eingewanderte Dikerogam- 
marus villosus weiter in der Elbe ausbreitet.
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